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Die Entschließung des Erzherzogs
Johann

Erzherzog Johann der hochbegabte Prinz aus der mit
dem österreichischen Kaiserhause nahe verwandten großher
zoglichen Familie von Toskana hat den Entschluß gefaßt
und auch bereits zur Ausführung gebracht auf den Glanz
seiner Stellung zu verzichten und seine Fähigkeiten in
einem bürgerlichen Lebensberufe zu verwerthen Wir sind
heute in der Lage die künftige Lebensstellung die der
Prinz erwählt hat zu bezeichnen Eine vor etwa vier
zehn Tagen im Neuen Wiener Tagblatt enthalten ge
wesene unscheinbare Notiz berichtete über den ersten vor
bereitenden Schritt des Prinzen auf der neu erwählten
Bahn es war in derselben erzählt daß Erzherzog Jo
hann vor der betreffenden Kommission in Fiume die Prüf
ung als Kapitän langer Fahrt abgelegt habe Er be
stand diese wie wir hinzufügen wollen schwierige
ein großes Maß technischer mathematischer und natur
wissenschaftlicher Kenntnisse erfordernde Prüfung mit glän
zendem Erfolge und erhielt das Diplom welches ihn als
befähigt bezeichnet die Führung eines den Ozean kreuzen
den Dampfers zu übernehmen Auf Grund dieses Di
ploms hat wie wir erfahren Erzherzog Johann
sich bei der Seebehörde eines auswärtigen
Staates um eine Stelle als Kapitän auf
einem Ozean Dampfer beworben nach einem
kurzen Aufenthalte auf den Balkaren dürfte der Erzherzog
als Schiffskommandant seine Thatkraft zu bekunden in
die Lage kommen

Der Entschluß des Prinzen ist ein ernster Erzherzog
Johann verfügt nur über ein sehr bescheidenes Vermöge
dessen Rente die Gehaltsziffer eines besser situirten An
gestellten kaum übertrifft er hat auf seine Apanage als
Prinz des kaiserlichen Hauses Verzicht geleistet er hat im
vollen Bewußtsein fürderhin in Wahrheit auf die Ver
werthung seiner Fähigkeiten angewiesen zu fein sich in die
Reihen Derjenigen gestellt für die das Recht auf Arbeit
zugleich eine ernste Pflicht bedeutet Er wollte des edlen
Genusses theilhaftig werden sich selbst das Dasein zu er
kämpfen In dieser edlen Absicht ist Erzherzog Johann
von uns gegangen aber wir haben vollen Grund zur An
nahme daß er als treuer Oesterreicher an dem Tage wie
derkehren wird an dem das Vaterland seiner Söhne be
darf und es würde der vornehmen Sinnesart des Prin
zen entsprechen srei von allen militärischen Titeln und
Würden als einfacher Soldat in Reih und Glied seine
Pflicht zu thun

Wir greifen m die Vergangenheit zurück um an die
Thatsachen zu erinnern welche der Entschließung des Erz
Herzogs Johann vorangegangen sind

Im Jahre 1883 an demselben Tage an dem der ver
ewigte Kronprinz Rudolf anläßlich der Eröffnung der
elektrischen Ausstellung in der Rotunde das unvergessene
Wort sprach Ein Meer von Licht strahle aus diesen
Räumen hielt Erzherzog Johann im Militärkasino zu
Wien einen Vortrag unter dem Titel Trill oder Er
ziehung Er schloß sein warmes Plaidoyer gegen ver
altete Grundsätze der militärischen Ablichtung mit den
Worten des Dichters Das ist der Fluch der bösen
That daß sie fortzeugend Böses muß gebären Zuvor
schon hatte der Erzherzog durch eine Streitschrift gegen
die Bronzestahlkanonen in militärischen Kreisen von sich
reden gemacht welche Publikation seine Versetzung zur
Folge hatte Auch die Veröffentlichung der Flugschrist
Drill oder Erziehung führte zu lebhaften Erörterungen

Ungefähr ein Jahr später wurde Erzherzog Johann zum
Divisionskommandanten in Linz ernannt

Vor ungefähr zwei Jahren veröffentlichte die Wiener
Zeitung die offizielle Meldung daß Erzherzog Johann
seiner Stelle als Divisionskommandant in Linz enthoben
und zur Disposition gestellt worden sei Die damals ge
hegte Anschauung daß diese Maßregel mit den literarischen
Arbeiten des Erzherzogs im Zusammenhange stehe ent
sprach nicht den Thatsachen Heute dürfen wir wohl kon
statiren daß der damalige unfreiwillige Rücktritt des Erz
herzogs mit einem politischen Ereignisse in Verbindung zu
bringen ist Der Thron von Bulgarien war durch
die unter den bekannten Umständen erfolgte Abreise des
Battenbergers vakant geworden und Prinz Ferdinand von
Coburg bewarb sich um die Regierung des Fürstenthums
Erzherzog Johann war es nun der dem Coburgischen
Prinzen seine wärmste Unterstützung zutheil werden ließ
Er trat mit einflußreichen Mitgliedern fremder Höfe in
Verbindung um die Kandidatur des Prinzen Ferdinand
zu fördern und unternahm auch mehrfache Reisen zu diesem
Zwecke Der Erzherzog war hierbei von der patriotischen
Erwägung geleitet daß es der österreichischen Politik auf
der Balkan Halbinsel zum Nutzen gereichen müsse wenn
em in Oesterreich heimischer Prinz den bulgarischen Thron
innehabe Er ging hierbei durchaus selbständig vor und
das auswärtige Amt in Wien konnte damals und später
mit vollem Rechte der Wahrheit gemäß erklären daß
Oesterreich an der Bewerbung des Coburgers um den
bulgarischen Thron keinerlei Antheil habe Die Thätigkeit
des Erzherzogs in der erwähnten Richtnng war selbstver
ständlich in der politischen Welt nicht unbemerkt geblieben
und als Erzherzog Johann aus verschiedeneu Thatsachen
die Wahrnehmung ableiten zu können glaubte daß er sich
mit den maßgebenden Kreisen nicht im Einklänge befinde
suchte er sich durch eine ihm sehr nahe stehende Persön
lichkeit am Hofe über die Wirkung seiner politischen Aktion
in der Bulgarenfrage zu insormiren Die erhaltenen Mit

theilungen bestimmten Erzherzog Johann die Bitte um
Enthebung von seinem Posten als Divisionskommandant
in Linz zu stellen Dieser Bitte wurde sofort willfahrt
und der Erzherzog trat gleichzeitig in semer Eigenschaft
als Feldmarschall Lieutenant in Disponibiliiät Diese den
Thatsachen entsprechende Darstelluug kennzeichnet wie
nebenbei erwähnt sein mag die Unwahrheit jener insbe
sondere von russischer Seite auch in neuerer Zeit vorge
brachten Behauptung welche den derzeitigen Bulgaren
fürsten aus dem Hause Coburg als den Schützling Oester
reichs hinstellt

Nach seiner wie erwähnt vor zwei Jahren erfolgten
Versetzung in Disponibilität begab sich Erzherzog Johann
auf Reisen Von denselben zurückgekehrt hielt er sich im
Schlosse Orth bei Gmunden und in letzter Zeit in Fiume
auf wo er mit literarischen und musikalischen Arbeiten
beschäftigt war zugleich aber mit Eifer jenen ernsten wissen
schaftlichen Studien oblag die ihn zur Ablegung der
Kapitänsprüfung befähigten

Erzherzog Johann verläßt indem er in seine neue
Lebenssphäre eintritt eine sechsundsiebzigjährige Mutter
an der er mit zärtlicher Liebe hing Er hatte dieselbe von
seinem feststehenden Entschlüsse in Kenntniß gesetzt und
blieb den Versuchen der greisen Großherzogin von Toskana
gegenüber ihn in seinem Entschlüsse wankend zu machen
unerschütterlich

Der Entwurf des Reichshaushaltsetat
für

balancirt in Ausgabe und Einnahme mit 1208664739 M

Von den Ausgaben entfallen 849,614,835 Mark auf
die fortdauernden und 81,349,597 Mark auf die einmali
ligen Ausgaben ides außerordentlichen Etats

1 Fortdauernde Ausgaben
An den fortdauernden Ausgaben des ordentlichen

Etats partizipiren Der Reichstag mit 383,370 Mark der Be
trag ist der Etats umme des Etatsjahres 1889M gleich Reichs
kanzler und Reichskanzlei mit 147,360 Mark gleichfalls
derselben Summe wie im laufenden Etatsjahre

Auf das Auswärtige Amt entfallen 8,835,515 M oder
316 661 Mark mehr als im laufenden Jahre Die letztere
Summe setzt sich zusammen aus Neuforderungen für zwei mit
Wahrnehmung von Direktorialgeschäften beauftragte vortra
gende Räthe für zwei vortragende Räthe und zwei neue Ge
heime Registratorstelleu die mit der bereits bekannten Jnaus
sichtnahme der Bildung zweier eigenen Abtheilungen der einen
für Personalien und Generalien Ordens und Hoslachen Eiats
und Kassensachen sowie geistlichen Angelegenheiten und der an
deren für die Angelegenheiten der deutschen Schutzgebiete zu
sammenhängen aus Mchrsorderungeu für die bei der steten Zu
nahme der Geschäfte im Auswärtigen Amt sich als nothwendig
herausstellende Erweiterung dir Nemunerirung von Hilfskräf
ten und der sächlichen Ausgaben sowie aus Neu und Mehr
forderungen für die Gesandtschaften Konsulate und Schutzge
biete Was die letzteren betrifft so sind daraus hervorzuheben
die Dotationen für ein neu errichtetes Generalkonsulat in Ba
tavia für ein errichtetes Konsulat in Basel für das Konsulat in
Hongkong und das errichtete Vizekonsulat in Tschisu Auch die
52,500 Mark welche die Uebernahme der Verwaltung und
Rechtspflege im Schutzgebiete der NeuGuinea Kompagie kostet
die indessen durch eine gleiche Zahlung seitens dieser Gesell
schaft gedeckt und in den Einnahmen des Etats ausgeglichen
werden fungiren unter diesen Mehrausgaben

Das Reichsamt des Innern nimmt von den fortdauernden Ausgaben 8,516,384 M oder 143,212 M mehr als
im Vorjahre in Anspruch Die Mehrforderung bezieht sich auf
einen Gehslts bezw Wohnungsgeldzuichuß für ein Mitglied
der Centraldirektion der ivimmsiitg Vsrmkmiva für welches
eine ctatsmäßige Stelle geschaffen wird auf eine Vergrößer
ung des Unterstützungsfonds für den deutschen Fischereiverein
zur Förderung der künstlichen Fischzucht um 10,000 Mark und
auf Erweiterungen der Besoldungstitel des statistischen Amts
des Reichsversicherungsamtes sowie der physikalisch technischen
Reichsanstalt u a ml

Die Verwaltung des Reichsheeres cinl Bayern
partizipirt an den fordauernden Ausgaben mit 376,800 813 M
oder 6,629,006 M mehr denn im laufenden Etatsjahre Die
Hauptposten der letzteren Summe entfallen auf das Kriegsmi
nisterium mit 216,013 M auf die Militärintendanturen mit
233,650 M, auf die höheren Truppenbefehlshaber mit 231,900
M auf Generalstab und Landesvermessungswelen mit 260,574
M auf die Geldverpflegung der Truppen mit 839,041 M aus
das Garnisonverwaltungs und Serviswesen mit 1,410,122 M
auf den Ankauf der Remontepferde mit 470,169 M auf Reise
kosten und Tagegelder Vorspann und Transportkosten mit
115,126 M auf das Artillerie und Waffenwesen mit 1,168,184
M auf die technischen Institute der Artillerie mit 106,905 M
auf Wohnungsgeldzuschüsse mit 319,079 M und auf den Zu
schuß zur Militarwittwenkasse mit 1 24,388 M Für die Nam
ralverpflegung lsind 95,081 Mark weniger als im laufenden
Etat angesetzt

Was sie Mehrforderung für daß Kriegsministerium be
trifft so ist dieselbe der Hauptsache nach durch eine nothwendig
werdende Vermehrung der in dem Ministerium beschäftigten
Kräfte bedingt So sind die dem allgemeinen Kriegsdepartement
zugewiesenen Geschäfte so umfassend und o vielseitig daß deren
organische Verbindung zu einem Departement einerseits an
dessen Geschäftsleitung Anforderungen stellt denen selbst unter
den denkbar günstigsten Personalverhältnissen auf di Dauer
völlig zu genügen nicht mehr möglich ist andererseits auch die
jenigen Vorzüge nicht zur Geltung kommen läßt welche sich
aus einer rationellen Ärbeitstheilung für die sachgemäße Er
ledigung der Geschäfte ergeben Insbesondere sind es die techni
schen Angelegenheiten des Waffen Munitions und Train
we ens welche Zeit und Arbeitskraft des Direktors des Allge
meinen Kriegsdepartements in übermäßiger Weise in Anspruch
nehmen Es ist deshalb vorgesehen dieses Arbeitsfeld welches
die Bewaffnung des Heeres das weite Gebiet der Erfindungen
der Versuche und der Fabrikationen umfaßt abzugliedern und
daraus ein selbstständiges in 3 Abtheilungen zerfallendes De
partement zu bilden Die Orgavisationsänderung soll in der
Weise zur Ausführung kommen daß dem Allgemeinen Kriegs
departement die Armeeabtheilung und Jugenieurabtheilung un
verändert verbleiben die bisherige Infanterie und Kavallerie
abtheilung zu einer Abtheilung vereinigt wird und von der In
fanterie und Kavallerieabtheilung sowie von der als solcher
bestehe bleibenden Artillerieabtheilung die auf die Technik des
Waffen MunitionS ud Traiuweseus bezüglichen Angelesen

hei en auf zwei Abtheilungen des neu zu bildenden 4 Waffen
Departements übergehen welchem außerdem die bisherige
technische Abtheilung unverändert zutritt Außerdem ist eine
Vermehrung der Zahl der Referenten bei der Infanterie
Artillerie Ingenieur und technischenAbtheilung der vortragen
den Räthe vom Civil und von Bureaubeamten vorgesehen

Ein großer Theil der weiteren Mehrforderungen wird durch
die Aufstellung von zwei neuen Armeekorps bedingt
Insgesammt sind infolge dieser Aufstellung in der fortdauern
den Ausgabe 1502 240 M mehr ausgeworfen Davon entfallen
478833 M auf die Einrichtung von 2 Generalkommandos

Corpsintendanturen und die Verstärkung des Personals der
Generalmilitärkasse 149 607 M auf die Einrichtung von Z Divi
sionsstäben sowie Ansatz von 2 Kavallerie Inspektoren General
lieutenants nebst Adjutanten Rittmeister II Klasse an Stelle
der eingehenden Kommandos der Kavalleriedivistonen des 1 und
15 Armeekorps 91145 M auf die Einrichtung von 5 Jnfan
terie Brigadestäben 111013 M auf die Einrichtung von 6 Ka
vallerie Brigadestäben 39264 M auf die Einrichtung von 2
Feldartillerie Brigadestäben sowie Verstärkung des Militair
Reitinstitnts 173186 M auf die Einrichtung von 5 Infanterie
Regimentsstäben 121516 M auf die Errichtung von 4 Fxld
artillerie Regimentsstäben unter Fortfall von 2 Abtheilungs
stäben der Feldartillerie 54144 M auf die Errichtung von
2 Trainsdepots in Metz und in Danzig 71912 M auf die
Erhöhung des Etats von 7 Bataillonen Jnfanterie um je 4 Se
kondelieutenants 4 Sergenanten 8 Unteroffiziere 12 Gefreite
unter Absetzung von je 24 zusammen 163 Gemeinen 38332 M
auf den Neuansatz von Proviantsdirektor Proviantmetster c
den Rest auf Mehrbedarf zur miethsweisen Beschaffung der er
forderlichen Garnisoneinrichlungen Mehrbedarf an Servis c
Ersparnisse sind eingetreten infolge des Fortfalls von 2 Land
wehrinspeklionen und künftigen Fortfalls der Stellen der Kom
mandanten von Frankfurt a M Altona Hannover Saar
louis und Torgau sowie des Fortfalls von 2 Feldartillerie
Abtheilungsstäben

Aus dem Kapital Höhere Truppenbefehlshaber wäre
noch zu erwähnen daß die Absetzung der Stelle des Trainin
spekteurs erfolgt ist weil beabsichtigt wird die Trainbataillone
Völlig den Generalkommandos bezw den Feldartilleriebrigaden
zu unterstellen Dagegen ist für die Verwaltung des Tram
materials die Errichtung einer Traindepotinspektiön ins Auge
gefaßt

In dem Kapitel Geldverpflegung der Truppensind 459000 Mk mehr für Gefechts und Schießübungen i t
Gelände und sonstige besondere Uebungen ausgeworfen 60 003
Mark hiervon werden verlangt um den Lieutenants und
jüngeren Hauptleuten Reitunterricht geben lassen zu können
Der Rest soll zur besseren Ausbildung der Mannschaft in der
Handhabung und gefechtsmäßigen Verwendung der Feuerwaffe
verwendet werden Exerzierplatz und Schießstand gestatten
nur die Grundlage der Ausbildung zu legen ihre Durchführ
ung läßt sich nur erreichen durch zahlreiche das ganze Jahr
hindurch fortgesetzte Gefechtsübungen im wechselnden Gelände
besonders solche mit scharten Patronen und möglichst unter
gleichzeitiger Betheiligung aller Waffengattungen Für derar
tige Uebungen sind nun bei dem Fortschreiten der Bodenkultur
geeignete Landstrecken immer schwerer zu finden Die Truppen
sind zn längeren Märschen oder Transporten genöthigt um
brauchbares Gelände zu erreichen sie müssen einmal dort
für mehrere Tage Biwak bezw Ortsunterkunft beziehen Die
bisher für alle diese Zwecke vorgesehenen Fonds haben sich
nicht als genügend für die dringendsten Anforderungen nach
dieser Richtung herausgestellt

Die Erhöhung der Forderung zum Ankauf von Remonte
pferden ist vornehmlich bedingt durch die Erhöhung des
Durchschnittsbetrages für ein Pferd von 655 auf 715 M 60
Mark für 7443 Pferde

Die Vorspann und Transportkosten haben sich um
100000 Mark erhöht hauptsächlich weil es sich als nothwendig
herausgestellt hat wenigstens einen Sanitätsoffizier für jedes
Infanterie und Jägerbataillon sowie für jede Feldartillerie
Abtheilung beritten zu machen weil die betreffenden Aerzte
bei der bisherigen Beförderung auf Vorspannwagen den
Truppentheilen beim Durchschreiten des Geländes für die Ent
wicklung aus der Marschkolonne in eine Stellung oder aus
einer Stellung in die andere nicht folgen und somit auch die
erforderliche Hilfe nicht leisten können

Fortsetzung folgt
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Städtische Commissionen
Commission zur Berathung des Ortsstatuts

betreffend die Vermehrung der Zahl der Stadtverordneten
Sitzung am Donnerstag den 24 Oktober er Nachm 4 Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer
Finanz Commission

Sitzung am Donnerstag den 24 Oktober cr Nachmittags 5 Uhr
im Magistrats Sttzuugszimmer

Tagesordnun g
1 Antrag auf Nachbewilligung für das Wasserwerk
2 Antrag auf Vertheilung der Schmidt schen Legatenzinsen
3 Antrag auf Zustimmung zu einer Zahlung an die königl

Universitätskasse
4 Antrag auf Entlastung der Rechnung über den Bau der

Bürgerschule in der Charloltenstraße
4 Sonstige Eingänge

sErnennnng s Herr Burchardt Major vom
Anh Infanterie Regiment Nr 93 ist unter Stellung zur
Disposition zum Kommandeur des Landwehr Bezirks
Halle ernannt worden

Evangelischer Verein der Provinz Sachsens
Am vergangenen Montag und Dienstag fand hier eine
Versammlung des Evangelischen Vereins der Provinz
Sachsen statt In der am erstgenannten Tage Abends
8 Uhr im Saale des Kronprinzen stattfindenden Ber
sammluugIfprach Herr Prof Dr Beyschlag über den
Evangelischen Bund und die zu Anfang d M in Eisenach
abgehaltene Generalversammlung In überaus fesselndem
Bortrag berichtete der Redner über jene für die gesammte
Evangelische Kirche Deutschlands hochwichtigen Tage und
über die für dieselbe daraus resultirenden Erfolge Mit
großem Beikall wurde der Vortrag entgegengenommen
Gestern Dienstag 9 Uhr Vormittags fand die Hauptver
sammlung statt eröffnet durch Herrn Superint v Förster
mit dem gemeinsamen Gesänge des Liedverfes Ist Gott
für mich so trete gleich Alles wieder mich Alsdann er
hielt Herr Oberpfarrer He imerd inger Aschersleben das



Wort zu einer erbaulichen Ansprache auf Grund des pro
phetischen Schriftwortes Nehem 8 10 Fürchte Dich
nicht die Freude am Herrn ist deine Stärke Im Hin
blick auf das hochwichtige Werk das zu treiben auch diese
Versammlung berufen ist angesichts der großen Schäden
in unserem Volksleben und der kleinen Mittel gegen die
selben zeigte der Herr Redner wie dieses Wort ebenso
wie zu den Zeiten des Propheten jetzt auch für uns eine
Ermuthigung sei eine Ermunterung an unserem Werke
Denn in d r Freude am Herrn ruht die Wurzel unserer
Kraft wird uns der Erfolg unserer Thätigkeit ver
bürgt Seine treffliche Ansprache schloß der Redner mit
einem herzlichen Gebet für Kaiser und Kaiserin für die
Evangelische Kirche und für die christliche Familie Die
Versammlung sang den Liedvers Der Grund da ich mich
gründe Nachdem der Vorsitzende einige geschäftliche Mit
theilungen gemacht hatte hielt Herr Superintendent Trüm
pelmann Torgau den Hanptvortrag Ueber volkstüm
liche Predigtweise Angesichts der Thatsache daß es um
unser kirchliches Leben zur Zeit nicht gut steht drängt
sich natürlich die Frage auf wie dem abzuhelfen sei Man
ist geneigt die Schuld hieran der Predigt dem Haupt
theile des Gottesdienstes zuzuschreiben die ihre Kraft und
Anziehung wohl verloren haben müsse Abgesehen von
der Berechtigung oder Nichtberechtignng dieses Vorwurses
wird doch unter allen Umständen daran festzuhalten sein
daß unsere Predigt eine volksthümliche sei Gegenüber der
Anschauung welche vor allem die Moralpredigt betont und
gegenüber der Anderen welche mehr den biblischen Realis

mus in der Predigt zur Geltung gebracht wissen will
zeigte der Herr Redner wie eine Predigt wenn sie volks
tümlich sem soll vor allem einer Bedingung gerecht wer
den muß der logischen Ordnung der Gedanken Nicht
minder fordert die volksthümliche Predigt daß sie in der
klassischen Sprache der Gebildeten gehalten werde und
sich durch klare anschauliche Durchführung auszeichne Von
ganz besonderer Bedeutung ist natürlich die Predigt nach
ihrem Inhalte die wenn sie fruchtbringend sein soll sich
gründet auf die Bibel als Gesetz und Evangelium ihre
Nahrung nimmt aus dem Gemeindeleben und kraft
voll wirkt wenn sie durch die Individualität des Pre
digers ihre eigenartige Gestalt erhalten hat Durch Er
heben von den Sitzen spendete die Versammlung dem Herrn
Redner für seinen geistvollen Vortrag ungeteilten Beisall

Nach einer kurzen Pause wurden die Verhandlungen
fortgesetzt Es wurde zunächst ein von den Herren Prof
v Beyschlag und Superint v Förster gestellter Antrag
angenommen demzufolge an das Abgeordnetenhaus eine
Petition gerichtet werden foll betreffend den Erlaß eines
Staatsgesetzes zur Regelung des Stolgebührenwesens Hier
auf wurde die Diskussion über den Hanptvortrag eröffnet
An derselben b theiligten sich namentlich die Herren Pro
fessoren Beyschlag und Kösilin Konsistorialrath Schott
Pastoren Wächtler und Wisliceni durch deren interessante
theils zustimmende theils praktische ergänzende Mittheil
ungen und Rathschläge die Hauptpunkte des Vortrages
in das rechte Licht gesetzt wurden An die Verhand
lungen schloß sich um 1 Uhr ein gemeinsames Mittags
mahl an

sDer St Ulrichs kirchen Verein hält seine
erste Versammlung nach den Sommerserien am Mittwoch
23 October Die Tagesordnung ist folgende 1 Vortrag
des Herrn Pastor Wächtler Die Bedeutung von
Parochialvereinen für die Gemeinden 2 Ge
meindeangelenheiten unter diesen handelt es sich
namentlich um Ergänzung s wähle n für den Gemeinde
kirchenrath welche nothwendig geworden sind weil drei
verdiente Aelteste durch Wegzug aus der Parochie zu
gleicher Zeit auch aus dem Gemeindekirchenrath ausge
schieden sind Die Versammlungen des Kirchenvereins
werden auch in diesem Winter in dcm vordenen Saale
der Kaiser Wilhelms Halle Eingang von dec neuen Pro
menade aus gehalten Gast auch aus anderen Gemein
den welche sich sür kirchliche Angelegenheiten interesstren
sind in dem Verein stets willkommen

sl communaler Wahlbezirk Der I com
munale Wahlbezirks Verein war gestern von seinem Vor
stande zu einer Sitzung einberufen um sich über einen
Kandidaten zur Stadtverordneten Wahl für die dritte
Abtheilung schlüssig zu machen welcher den demnächst zu
einer Versammlung einzuberufenden Wählern dieser Ab
theilung in Vorschlag gebracht werden soll Bei der
letzten Vereinssitzung waren als Kandidaten die Herren
Dan Kobert und Friedrich genannt worden zu welchem
heute noch Herr Kaufmann Mulertt nominirt wurde
Nach längerer Debatte einigte man sich darüber durch
Zettelwahl festzustellen wer von den vier Genannten die
Majorität auf sich vereinige und es ging Herr Hand
schuhfabrikant Dan mit großer Majorität aus der Wahl
hervor Derselbe wird nunmehr zunächst den vereinigten
Vorständen als Candidat genannt und sodann auch den
Wählern der dritten Abtheilung vorgeschlagen werden wo
durch selbstverständlich keinem Wähler vorgegriffen werden
soll bei Nichtübereinstimmung mit diesem Vorschlage
einen anderen Namen auf die Kandidatenliste zu bringen
und für dessen Wahl einzutreten Die Einladung zu den
Wählerversammlungen wird durch das Comite der ver
einigten Vorstände und zugleich durch den Vorstand des
bezüglichen Wahlbezirksverein ersolgen und sollen die
Wähler aller Abtheilungen des jedesmaligen Bezirks be
rechtigt sein den Versammlungen beizuwohnen und sich auch
bei der Discussion zu betheiligen

fStattheater Mehrfachen Wünschen entsprechend
wird das Lindau sche Lustspiel Die beiden Leonoren am
Donnerstag nochmals in Scene gehen Am nächsten
Sonntag erscheint die beliebte Oper Der Prophet mit
Frl Kaminsky in der Rolle der Fides Herr Staeven als
Johann v Leiden Außerdem wird auch die Operette

Fatinitza mit unseren Opernkräften in den Hauptrollen
neu einstudirt und in gänzlich neuer Ausstattung in Bälde
zur Aufführung gelangen

Prolog Der Wortlaut des von Fräulein Greve
zei der gestrigen Aufführung im Stadttheater zur Feier
es Geburtstages Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta

Victoria gesprochenen Prologes ist folgender

Seht ihr auf hohem Fels die Tanne steh n
Mit stolzem Haupt wie wild die Stürme wehn
Gleich einem Riesen scheint der Baum zu ragen
Und seine Krone wie ein Fürn zu tragen
Ausblickend zu des Felsens kahlem Stein
Wähnt ihr der Baum sei einsam und allein
Er ist es nicht wie ward es anders kund
Er schloß auf jenem Gipfel holden Bund

Es wohnt in seinem Schatten eine Fee
Ihr himmelblaues Auge ist der See
Wenn ihm das Wetter Müh und Arbeit schafft
Netzt sie die starken Wurzeln seiner Kraft
Bringt ihm mit ihren Wellen holde Grüße
Und zaubert liebevoll um seine Füße
Daß er des höchsten Glückes wird gewahr
Der kleinen Blumenkinder holde Schaar

Und gütig vom erhabenen Felsenthrone
Senkt sich die Fee herab zum Menschensohns
Mitleidig um der Thalbewohner willen
Läßt Sie den See in Bächen abwärts quillen
So eine Stirn in tiefem Gram sich bückt
Wird sie von ihr befeuchtet und erquickt
Und wo ein Mensch an Noth und Trübsal krankt
Da spendet heilend sie der Quelle Trank
Kennt Ihr die Fee die zu uns niederstieg
Sie ist s Victoria der Anmuth Sieg
Die beste Fürstin und die hehrste Frau
Der schönste Schmuck auf deutscher Blumenau
Dem mütterliche Schoße heut entsprossen
Vom Morgenthau des Himmels Überflossen
Gott segne sürder Dich dem Reich zum Ruhme
Dem Volk zur Lust Du Deutichlands Kaiserblume

Wilhelm Henze
Ueier, Der Verein Deutscher Studenten Halle

Wittenberg beging gestern Abend den Geburtstag Ihrer
Majestät der Kaiserin in festlicher Weise durch einen
Eommers

1 Bürg erkranke nkaife j Die I Bürgerkranken
kasse hielt gestern Abend in Bitkes Restaurant ihre fällige
Vierteljahrs Versammlung ab Die Quartal Rechnungs
legung ergab für die Krankenkasse Einnahme 375,48 Mk
Ausgabe 246,77 Mk Bestand 128,71 Mk Gesammtver
mögen 3856,68 Mk Die Sterbekasse hatte Einnahme
93, 50 Mk Ausgabe 12,76 Mk Bestand 80,74 Mk Ge
sammtvermögen 2564,76 Mk Die geprüfte Rechnung
wurdeentlastet und hierauf ein neues Mitglied aufgenommen

fEoncert In nächster Zeit veranstaltet Herr
Musikdirektor Voretzfch für einen wohlthätigen Zweck
nach Art der früheren Abonnementsconcerte ein größeres
Concert welches die musikalischeren Schichten unseres Pu
blikums lebhaft interesstren wird Neben Frl Voretzsch
welche nach ihren Studien am Leipziger Conservatorium
als Clavierlehrerin hier sich niedergelassen hat und in
diesem Concert dem Publikum sich vorstellen will tritt die
Sängerin von Gottes Gnaden Frau Amalie Joachim
auf Das Orchester wird neben der Begleitung der Arie
und eines Clavier Concertes von Beethoven sich mit
der Ausführung der v äur Symphonie von Schumann
beteiligen Wir verfehlen nicht schon jetzt auf das Con
cert hinzuweisen

Zitherconcert Am Sonnrag den 27 d M
Abends Vs 8 Uhr giebt der in Zitherspielerkreisen allge
mein bekannte Zitherlehrer Herr Peter Renk mit seinen
Söhnen hier im Casö David ein Zither Concert Die ge
nannten Herren haben in Leipzig Gera Altenburg
Weißenfels c mit großen Erfolgen concertirt Wir wollen
daher die vielen Freunde des edlen Zitherspiels ganz beson
ders auf dieses Concert aufmerksam gemacht haben und
verweisen bezüglich des Näheren auf die Placate

Telefonanschlusses Seit gestern sind fol
gende Stellen neu in Betrieb getreten 401 Friedländer
Alb Königstraße 5 4l1 Gebr Friedmann Marien
straße 1a 413 Kohlberg und Webe Viehgeschäft De
litzscherstraße 6a 421 Mehlmann D Merseburger
straße 17a 316 Sachs Louis Inhaber Georg Sachs
Speditions Commissions und Jnkaffo Geschäst Thürin
gerstraße 2 431 Vogel und Märker Konigstraße 29

Derichtigung 1 Wir werden ersucht unsere
Lokalnotiz daß in einer hiesigen Mädchenbürgerschule durch
Aufbrechen des Katheders mehrfache Diebstähle verübt
worden feien dahin zu berichtigen daß in vergangener
Woche in einer Klasse der betreffenden Schule in der Zeit
von 12 2 Uhr wahrscheinlich mit einem Nachschlüssel
das Katheder geöffnet und daraus ein Kästchen mit ca
1,50 Mk Gustav Adolfsgeld entwendet worden ist Die
sofort angestellten Untersuchungen haben ein Resultat
nicht ergeben

Besitzwechs el Das Hausgrundstück Schimmel
straße Nr 11a bisher Herrn Rechtsanwalt Herzseld ge
hörig ist jetzt durch Kauf in anderen Besitz übergegangen

Seefische Unsere Hausfrauen möchten im eigenen Inte
resse ihre Aufmerksamkeit auf den Verbrauch der Seefische als
Ersatz des so theuer gewordenen Schweine und andern Fleisches
lenken Noch immer werden der Schellfisch und Dorsch viel zu
wenig geschätzt und es giebt noch viele Familien in denen diese
Fischsorten entweder noch gar nicht Eingang gefunden oder nur
in sehr seltenen Fällen genossen werden Wenn die Hausfrauen
die Seefische regelmäßig ein oder zweimal auf dem Wochen
küchenzetiel erscheinen lassen dann wird indirekt auch der Ver
teuerung jeden Fleisches also auch des des Federviehs entgegen
gearbeitet wodurch im Geldbeutel nur ein günstiger Erfolg zu
verspüren sein dürfte Mo Seefische

sUnfälle j Gestern früh siel auf dem Grundstücke
Wörmlitzerstr ße 32 ein dreijähriger Knabe die Treppe
herab und trug einen Beinbruch davon Im Anschluß
an unsere gestrige Mittheilung über den Unfall eines Fahr

beamten der Eisenbahnstrecke Halle Cassel wird uns noch
mitgetheilt daß der Unfall sich in der Nähe von Heili
genstadt ereignete Der betreffende Beamte versuchte beim
Kupieren der Fahrkarten während der Fahrt des Zuges
von dem Trittbrettc eines Wagens nach einem anderen
zu springen glitt aber ab und stürzte auf den Bahn
körper wo er erst nach einigen Stunden gefunden wurde
Dem Verunglückten ist inzwischen das Bewußtsein wieder
gekehrt und scheint sein Zustand zu ernsteren Befürchtun
gen keinen Anlaß mehr zu geben

Polizei Nachrichten Bei der kürzlich am
Röpziger Wege gefundenen Leiche vermißt man die sil
berne Cylinderuhr das rothbraune Lederportemonai mit
ungefähr 8 Mk einen schwarzen Regenschirm und die
Schußwaffe Diese Gegenstände können nur gestohlen sein

In den Räumen des alten Rathskellers werden theil
weise Obstvorräthe und Bücklinge unter Verschluß ausbe
wahrt Dort spielende Jungen durch den ausströmenden
Duft anzelockc sin durch ein zerbrochenes Fenster
eingestiegen und haben für circa 12 Mk Waare nach
und nach von dort entwendet Die Thäter sind ermittelt

Von einem Geschäft in der Ulrichstraße wurde der
Laufbursche mit Sachen zu einer Frau auf dem Schülershof
geschickt Von dieser erhielt er 5 Mk zur Ablieferung
an das Geschäft welche er jedoch in seinem Nutzen ver
wendete Da er auch anständig gekleidet gehen wollte
bestellte er sich bei einem Schneider auf dem Harz einen
neuen Jaquetanzug unter dem Vorgeben sein Prinzipal
habeMn hierzu beauftragt dieser würde ihn auch bezahlen

Unverche Wichelmine Bt aus Greußen welche aus
einer Anstalt tn Bernburg entlassen zu sein vorgab be
zog Schlafstelle bei einer Frau in der Rathhausgasse
Da sie zum Tanzvergnügen gehen wollte im Anst lts
costüme aber dies doch nicht ausführen konnte so sprach
sie ihre Wirthin um andere Garderobe an welche ihr auch
geliehen wurde Mit derselben ist sie aber spurlos ver
schwunden

In unserem gestrigen Telegramm ist der bekannte Lieu
ten ant von Gravenreuth durch den Setzer zu einem ganz
anderen Namen gekommen Rabenhold ist natürlich falsch

D Red

Provinz und Reich
Weimar 22 Oktober Gestern Abend Uhr stand die

Siadtvrauerei von Deinhardr in vollenj lammen Es brannte
das Hauptgebäude enthaltend die Mälzerei mit etwa 4VVV
Centnern Getreide 2c und das Sudhaus Das große Gebäude
gr nzt an die Brauhausgasse und Schützengasse und liegt auch
auf den beiden andern Seiten frei Die Feuerwehr welcher be
reits die Schutzmannschaft mit 2 Schläuchen zuvorgekommen
war warf mit 8 Leitungen aus 4 Hydranten mächtige Wasser
massen in die Glutken und schützte die sehr gefährdeten Nach
barhäuser die zum Theil geräumt Wurden Gewaltig stieg die
Lohe empor und starker Feuerregen ergoß sick über die benach
barte Gegend Es war ein großes Glück daß Windstille herrschte
Um /zILUHr konnte derBrand als bewältigt ehen werden
bis auf das Fortglühen der Getreidehaufen Die Ursache des
Brandes ist noch unbekannt Die Brarnco urscheu schliefen
in der Nähe des Äusdruchortes des Feuers konnten sich aber
retten

Hildeshcim 22 Oktober In seiner Wohnung auf dem
benachbarten Moritzberge erschoß sich gestern der frühereOekouom
Ro e Derselbe lebte früher in glänzenden Vermögsnsverhält
nissen war aber mehr und mehr zurückgekommen so daß dies
Wohl der Grund zu seinem verzweifelten Schritte gewesen sein
wird Eine andere Persönlichkeit machte gestern den Versuch
sich das Leben zu nehmen und zwar im Gehölz in der Nähe
des Moritzberges Es war dies der Malergehilfe Krüger aus
Güstrow Mecklenburg Derselbe hatte sich eine Kugel iu den
Kopf jagen wollen diesen aber nur stark gestreift iuio ge dessen
er besinnungslos zu Boden gefallen ist und dort bis heute
Morgen gelegen hat Nach Tagesanbruch schleppte er sich zur
Polizei und erstattete Anzeige von seinerThat woraus er dann
ins städtische Krankenhaus gebracht wurde Er giebt an aus
Mangel an Arbeit zu der That getrieben zu sein Ob das
richtig ist stark anzuzweifeln da er erst am vorigen Donnerstag
die Arbeit in Leipzig aufgegeben hat

Hannover 22 Oktober Die letzten Prüfungen von Theo
logie Studtrenden die sich zum diesjährigen Michaelistermin
für das erüe theologische Examen vsuis c cmoioll wäi beim
hiesigen Königl Laudesconsistorium gemeldet halten haben in
der vorigen Woche stattgefunden Es sind an den Tagen vom
15 bis 8 d M in zwei Abtheilungen noch elf Candidaten
geprüpft worden von welchen sieben die Prüfung bestanden
haben und zwar bestanden m der einen Pcüsungsabtheilung
alle iechS Candidaten in der andern dagegen bestand nur ein
Candidat während die vier übrigen im Laufe der Prüfung
zurücktraten Zu den für den diesjährigen Michaelisternnn
hier anberaumten Prüfungen pro völlig oonclormiM waren im
Ganzen 53 Studioleu der Theologie zugelassen von diesen
haben nur 36 also etwa zwei Drittel die Prüfung be
standen

Liidensch id 22 Oktober In diesen Tagen war es
einer alten Frau vergönnt Ben Akiba s Behauptung daß
Alles schon dagewesen wieder einmal gründlich zu widerlegen
Kommt auf der Haltestelle Ulberndorf an der Hainsberg Kips
dorfer Eisenbahn besagte alte Frau im Morgengrauen mit
einem Tragkorbe an den ersten Zug um mit demselben nach
Dippoldiswalde zu fahren Vielerfahren schien sie im Eisen
bahnfahren gerade nicht zn sein denn sie erkundigte sich wie
die Sache anzustellen sei und erhielt von irgend Jemandem
den Rath nur um den Zug herumzugehen Dieser Rath
hatte den überraschenden Erfolg daß der Lokomotivführer im
Begriffe abzufahren Plötzlich bemerkte daß die Alte sammt
ihrem Trogkorbe vorn ans der Lokomotive Platz genommen
hatte und so nach Dippoldiswalde zu kutschiren gedachte La
die gute Frau zu den Hellsten ihres Geschlechts offenbar nicht
zählte so begnügte man sich sie von ihrem seltsamen Sperr
sitze wieder herabzuholen und anderweit unterzubringen So
geschehen 69 Jahre nach Erfindung der Lokomotive

6 Altenburg 22 Oktober Häuslicher Unfrieden und
Mißhandlangen seitens ihres Mannes trieben die junge Frau
des Fabrikarbeiters Eder im benachbarten Dorfe Rositz die sich
im ganzen Orte des besten Rufes erfreut dazu sich die Puls
adern mit einem Rasirmesser zu öffnen Durch das Wehklagen
der Kinder der Unglücklichen wurden die Hausbewohner auf
merksam gemacht uud veranlaßten die Ueberführung der schwer
Verrmmvtteu in das hiesize Krankenhaus Hoffentlich bleibt
ftc am Leben erhalten

l Greiz 22 Oktober Der hiesige Musikverein wird auch
in dieser Saison unter Ausbringung nicht geringer Geldopfer
unter Mitwirkung des Herfurth fchen Musikkorps mit der
Fürstl Hofkapelle aus Gera sowie hervorragender auswärtiger
Künstler vier Abonnements Konzerte veranstalten Im



Msigen Tivolisaale wird am Geburtstage Luthers den 10
November das Luthersestspiel von Stadtdiakonus Vogel aus
Plauen verfaßt von Geistlichen aus Blauen zur Auffürung
tommen Die Leitung der Gesänge und des Harmoniumsfptel
liegt in den Händen des Herrn Kantors Musikdirektor Urban
hier In Folge Theuerung des Schweinefleisches ist in
hiesiger Gegend der Einkauf von Gänsen ganz bedeutend So
sind nur allein von dem Händler Neithardt aus Cossengrün in
Zurzer Zeit etwa 6000 Stück welche derselbe in Berlin und
Böhmen angekauft hat an den Mann gebracht worden Leider
wurden demselben in Bernsgrün beim Uebernachten 20 Stück
gestohlen ohne daß der Dieb bis jetzt ermittelt worden ist
Im nahen Schönfeld kam es in einer Wirthschaft zwischen
zwei Gästen zum Kaufe eines Wirthschaftsgutes Obwohl der
Verkäufer öfters 13000 Mark verlangte forderte er durch Ver
sehen nur 1300 Mark wobei der Käufer einschlug Darüber
aufmerksam gemacht und wohl ängstlich dabei daß der Handel
gültig sei hat er dem Käufer 700 Mk Reuegeld geboten was
selbiger auch angenommen Die Sache wird die Staatsan
waltschaft beschäftigen

II Greiz 22 Oktober Gestern Vormittag wurde in der
Flur Mohlsdorf der Handarbeiter Winkler aus Hermannsgrün
todt aufgefunden Ein Schlaganfall hat jedenfalls dem Unglück
lichen em fo jähes Ende bereitet

8 Weida 22 Oktober Am vergangenen Sonntag brannte
die Frank fche Scheune sowie ein Theil der nebenanstehenden
Scheune vollständig nieder Die Feuerwehr war rasch zur
Stelle

Theater Kunst Wissenschaft nd Literatur
Halle 22 Oktober S tadtthe ater Oper Zur Feier

des allerhöchsten GebutZfestes Ihrer Majestät der Kaiserin urid
Königin ging gestern bei festlich beleuchtetem Hause Das
goldene Kreuz von Jgnaz Brüll die Lieblingsoper des
unvergeßlichen Kaiser Wilhelm 1 in Scene

Der in Wien unter der vortrefflichen Leitung Epsteins und
Deßoffs ausgebildete Künstler welcher dort 1861 zum ersten
Male mit einem Klavierkonzert seiner Komposition in die Öf
fentlichkeit trat hat feit dieser Zeit eine reae Thätigkeit als
Virtuose als Lehrer an der Horak schen Klavierschule in Wien
Namentlich aber als Komponist entfaltet Außer zahlreichen
Werken für Pianoforte mit und ohne Begleitung anderer In
strumente hat er mehrere Opern geschrieben Der Bettler
Von Samarkand Das goldene Kreuz Der Landfriede und

Bianka von welchen die zweite die im Jahre 1875 an der
Königlichen Oper zu Berlin aufgeführt wurde einen nachhalti
gen Eriolg errang Das Werk erfreute sich der besonderen
Gunst des greisen Monarchen Es erinnerte ihn wie er sich
in seiner leutseligen Weise ausdrückte an feine Jugend In
den Franzosenkriegen die er mitgemacht habe sei es wirklich so
hergegangen wie in dieser Over Der kaiserliche Held begnügte
sich aber nicht allein mit anerkennenden Worten er brachte
Das goldene Kreuz auch an die für moderne Produktionen

damals iehr schwer zugängliche Stuttgarter Hofbühne Wie
bekannt herrscht dort die Sitte daß der König die Oper welche
an feinem Geburtstage gegeben werden soll selbst bestimmt
Kaiser Wilhelm I empfahl ihm fein Lieblingswerk und so ge
langte es am 6 März 1877 zum ersten Male auf dieser exklu
siven Bühne unter der auSgezeichveten Leitung des Kapellmeister
Dopplers zur Aufführung Seitdem wachte Das goldene
Kreuz leine Runde über die deutschen Theater und wurde
überall beifällig aufgenommen

Die gestrige Festvorstellung begann mit der Jnbelouverture
von Carl Maria von Weber welche unserem Orchester wieder
Gelegenheit gab seine Meisterschaft zu zeigen Mächtig brausten
die Tonwellen dahin und elektrisirten förmlich d s Auditorium
Hierauf folgte ein von Johanna Greve schwungvoll gesproche
ner von Wilhelm Henze verfaßter Prolog der indemH rzen
sedes Deutschen b egeisterten Wiederhall wecken mußte und so
dann nahm die Oper ihren Anfang

Dem ziemlich einfachen Sujet paßt sich die reizende melodiöse
nirgends nach großen dramatischen Effekten haschende Musik
vortrefflich an Allerdings streift sie mitunter an das Operet
tenhafte und die Einzelnummern fordern nicht znm Applaus
heraus aber das Ganze macht einen gefälligen wohlthuenden

Eindruck
Herr Czerny war trefflich bei Stimme und stattete den

Gontran de l Ancre mit manchem hübschen Zuge aus Das
Duett mit Christine im zweiten Akt fand allgemeinen Beifall
Sehr zu loben war diesmal Herr Voigt Nieolas Pariset
Seine Stimme klang frifch und ausgiebig sein Sptel war mun
ter und belebt und der Dialog machte ihm offenbar keine Schwie

Fräulein Bnttschardt wußte die Thereie recht unmuthig
zu gestalten Man freut sich stets wenn die Sängerin auf der
Bühne erscheint da man von ihr nur abgerundete gute Leistun
gen zu erwarten hat Fräulein Prosky war eine Christine
die uns das für sie gebrachte Opfer begreiflich erscheinen läßt
Sie sang mit tiefer Innigkeit ohne jemals in unpassendes Pa
thos zu verfallen Bewundern müssen wir die Ausdauer der
Künstlerin welche fast in jeder Oper beschäftigt wird Wir
wünschen nur daß die hübsche Stimme unter diesem allzugro
ßen Eifer nicht endlich leidet Herr Stierlin führte uns ei
ren prächtigen Bombardon vor Die Treuherzigkeit des Sol
daten kam so recht zum Ausdruck Im zweiten Akt wußte er
mit deni sehr schön vorqetragenen Wie anders war es als vor
wenig Jahren das Publikum zu lautem Beifall hinzureißen

Auf die Chöre ist in dieser Oper große Sorgfalll verwendet
Sie waren gut einstudirt und wurden lebhaft nnd sicher gesun
gen wie denn überhaupt die ganze Vorstellung das Gepräge
gewissenhafter Vorbereitung trug Leo Schellbach

ZZuwersitäts Rachrichte
Halle 23 Oktober Von dem Herrn Kultusminister war

durch Rescript vom 29 Juni 1888 angeordnet worden daß es
mit Rücksicht auf das Ädieben des Hochseligen Kaisers und
Königs Friedrich 111 bei der sär die hiesige Universität sta
tutenmäßigen Ausschreibung von Preisaufgaben für Hochdesseu
Geburtstag 18 Oktober 1889 zu verbleiben habe Von den
zur Bearbeitung ausgeschriebenen Aufgaben ist nur diejenige
der theologischen Fakultät OiiZsuvs äs Lsvrs isots
intsi pistamla ssiitsutias sxpovkatur st sxswplis sx sjiisäsi vorn
Ivsvwiüs äspiowptis illustrsQtiU diese aber 3mal bearbeitet
worden Des Preises würdig ist nur die Arbeit des swä
tbsol Ernst Kochs aus Bodelschwingh in Westfalen befunden
welche bei dem Wegfall einer akademischen Feier in der Sitz
ung des akademischen Senats hiesiger Universität am 18
Oktober er mit dem Preise gekrönt wurde

5V Morgen Donnerstag habilitirt sich in der philosophischen
Fakultät Herr Dr C Wernicke am 30 d M disputirt be
hufs Eüangung der philosophischen Doktorwürde Herr Kurt
Groh aus Kempten Posen und am 2 November behufs Er
langung der juristischen Doktorwürde Herr Referendar Pape
aus Magdeburg

Göttingen 22 Oktober Dem Vernehmen nach werden die
hiesigen Studirenden dem Herrn Kultusminister von Goßler
bei dessen Anwesenheit zur Einweihung der neuen chirurgischen
Klinik nächsten Donnerstag einen Fackelzug bringen

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 22 Oktober Die Nationalliberale

Corresp schreibt Morgen tritt der Reichstag zu
seiner letzten Session in der gegenwärtigen Legislaturperiode
zusammen Dieser letzte Abschnitt seiner Thätigkeit ist
äußerlich bekanntlich durch die Eigenthümlichkeit gekenn
zeichnet daß am 21 Februar also zu einer Zeit wo
sonst die parlamentarischen Arbeiten ihren Höhepunkt er
reicht zu haben und noch lange Wochen zur Abwickelung
der Geschäfte verbraucht zu werden Pflegen das Mandat
der gegenwärtigen Abgeordneten erlischt Im Hinblick
darauf ist der Reichstag ungewöhnlich früh einberufen
worden aber auch so steht die Session unter einer Zwangs
lage und muß in ungewöhnlich kurzer Zeit ihre Thätigkeit
beenden Das wird sich äußerlich in einer möglichst weit
gehenden Beschränkung des Arbeitsstoffs den die Regier
ungen vorlegen werden kundgeben Wir wollen denselben
jetzt nicht erörtern da uns alsbald die Thronrede zuver
lässigen Aufschluß geben wird Die Session wird aber
neben ihren sachlichen Arbeiten stark von der Aussicht auf
die bevorstehende Wahlbewegung beeinflußt werden und
ihr Gepräge empfangen Es wird die parlamentarische
Agitation beginnen welche den Boden für die alsdann
folgende unmittelbare Bearbeitung der Wähler bestellen ssll
Man wird unter diesen Umständen ungewöhnlich lebhaften
und erregten Verhandlungen entgegensehen dürfen Es
fehlt den Oppositionsparteien bisher noch an wirksamen
und zugkräftigen Agitationsschlagwörtern Was sie zu
solchen zu machen suchten als Lebensmiktelvertheuerung
Branntweinsteuer Arbeiter Invalidenversicherung Sozia
listengesetz Verlängerung der Legislaturperioden c hat
sich bereits stark abgenutzt und wirkt höchstens noch in
denjenigen Kreisen die nicht erst mehr gewonnen zu werden
brauchen Man wird gelassen abwarten können ob die
Reichstagssession diesem abgenutzten Stoff neue wirksame
Bereicherung zuführen wird Die Cartellparteien werden
die Kritik ihrer Leistungen ebensowenig im Reichstag als
demnächst vor den Wählern zu scheuen brauchen Wenn
nicht Alles aus der Gesetzgebung der letzten drei Jahre
populär fft so wird daraus kein verständiger und beson
nener Mann der Reichstagsmehrheit einen Vorwurf machen
Die gewaltigen Anforderungen die ein großes Reich und
Staatswesen an seine Angehörigen stellt legen den letzteren
unvermeidlich manche Lasten auf die der Einzelne bis
weilen schwer empfindet Nur frivole Agitatoren aber
vermögen die Opfer die der Einzelne zum Wohl des
Vaterlandes und der Allgemeinheit zu bringen gezwungen
ist als willkürliche Ausbeutungen und Bedrückungen seitens
einer volksfeindlichen Regierung und einer ihr unbedingt
ergebenen Reichstagsmehrheit darzustellen und die hohen
Güter idealer sowohl als materieller Art die mit jenen
Lasten erkauft werden zu übersehen oder gering zu schätzen

Das Armee Verordnungs Blatt enthält
folgende Verfügung des Kriegsministers betreffend die
Anlegung von Trauer zu Ehren des verewigten Kö
nigs Ludwig von Portugal und Algarbisn Ma
jestät

Se Majestät der Kaiser und König haben zu bestimmen
geruht das die Offiziere des Infanterie Regiments Graf
Tauentzien von Wittenberg 3 Brandenburgischen Nr 20 um
das Andenken ihres verstorbenen Chefs Sr Majestät des Köe
nigs Ludwig von Portugal und Algarbien zu ehren 14 Tag
Trauer Flor um deu linken Unterarm anlegen sollen Vor
stehendes wird hierdurch auf Allerhöchsten Befehl zur Kennt
niß der Armee gebracht Berlin 21 Okt 1889 v V erdy

Der Reichs und Staatsanzeiger ßschreibt Allent
haben in und außerhalb Württembergs und Deutschlands
hat das am Sonntag stattgefundene frevelhafte Attentat
auf Se königliche Hoheit den Prinzen Wilhelm
von Württemberg die tiefste Entrüstung hervorgerufen
Dem Vernehmen nach ist sofort nach Eingang der amt
lichen Nachricht Sr Majestät dem Kaiser und Kö
nig in Monza telegraphische Meldung durch das aus
wärtige Amt erstattet worden

Dem Fürsten Reichskanzler in Friedrichsruh ging
die Nachricht wie verlautet durch ein Telegramm des kö
niglich württembergischen Staatsmmisters Freiherrn von
Mittnacht aus Friedrichshafen direkt zu

Wir sind in den Stand gesetzt das aus diesem Anlaß
vom Fürsten von Bismarck an Se königliche Hoheit den
Prinzen Wilhelm von Württemberg gerichtete Telegramm
im Wortlaut wiederzugeben

Sr Königlichen Hoheit Prinz Wilhelm
Ludwigsburg

Ew königliche Hoheit bitte ich meinen herzlichen und ehr
erbietigen Glückwunsch und den Ausdruck meiner Freude über
Gottes Schutz gegen Mörderhand in Gnaden entgegenzunehmen

gez von Bismarck
Aus Luxemburg geht dem B T von einer

sonst gut unterrichteten Seite eine Privaidepesche zu welche
die überraschende Nachricht enthält in Luxemburg sei eine
Mittheilung aus dem Haag eingetroffen wonach König
Wilhelm IH Anfangs nächsten Jahres abzudanken
beabsichtige um nur noch die Krone von Holland beizu
zubehalten Wir geben diese Meldung nur unter Vorbe
halt wieder Sollte sie sich bestätigen so würde Herzog
Adolf von Nassau dessen Regentschaft in Luxemburg be
kanntlich von sehr kurzer Dauer war alsbald als Groß
herzog seinen Einzug in Luxemburg halten können Der
König Großherzog Wilhelm ist bekanntlich schwer krank
schon wiederholt war er von den Aerzten aufgegeben

Mainz 22 Okt Die Voruntersuchung in der be
kannten Militärunterschleissgeschichte
Artilleriedepot ist nunmehr beendet und es wurde der seit
her in Untersuchungshaft befindliche Wagenmeister Müller
gegen Kaution aus derselben entlassen Der im Militär
gefängniß bisher vert iftet gehaltene Zeughauptmann H
befindet sich noch in Gewahrsam Die ganze Untersuch

ung wurde von einer aus Civil und Militärpersonen
zusammengesetzten Kommisston geleitet

Nürnberg 22 Okt Die Kreisregierung hat die Be
schwerde gegen das Verbot der Landesverfamm
lung der bayerischen Sozialdemokraten abge
wiesen

Wien 22 Okt Der auf das Ausland bezügliche
Passus der deutschen Thronrede hat hier ganz beson
ders befriedigende Aufnahme gefunden weil ange
nommen wird derselbe spiegle auch das Ergebniß der
jüngsten Berliner Entrevue wieder Außerdem begrüßte
man die Wendung daß der Frieden auf Grundlage
der bestehenden Verträge erhalten bleiben werde
mit lebhafter Genugthuung

Genua 22 Okt Dem B T wird gemeldet daß
die Kaiseryacht Hohenzollern bei der Abfahrt von Ge
nua festrannte jedoch alsbald wieder freigemacht wurde
Wir geben diefe Nachricht die bisher keine weitere Be
stätigung gefunden hat nur unter größtem Vorbehalt
wieder und übernehmen keine Garantie für die Richtigkeit
derselben

London 22 Oktober Der die Beziehungen mit dem
Auslande betreffende Passus der deutschen Thronrede
findet m den Londoner Abendblättern große Beachtung
und hat seiner friedlichen Versicherung wegen ausge
zeichneten Eindruck gemacht

CarmenSylva die Königin von Rumänien
stattet im strengsten Jncognito der Königin Viktoria einen
Besuch ab

Berlin 23 Okt Telegramm des Hall Tageblattes
Ich erfahre soeben von der österreichischen Botschaft daß die
Ankunft Kalnoky s in Friedrichsruh Ende Oktober stattfinden
dürfte Der Tag ist noch nicht bestimmt

Stuttgart 23 Oktober Telegr des Hall Tagebl In
der Person des Attentäters der auf den Prinzen Wil
helm schoß ist nunmehr der ZZjährigs Gerber Albin
Müller aus Winnenden wohnhaft in Eßliugeu ermittelt
und festgestellt Derselbe arbeitete im vorigen Jahre in einer
Lackfabrik in Ulm und gab nach Aussagen seiner dortigen
Mitarbeiter schon damals Zeichen von Geistesgestörtheit
von sich

Wien 23 Okt Telegr d Hall Tgbl Die N Fr Pr
bezeichnet die deutsche Thronrede als ein klares und deut
liches Friedensdocument welches die Deutung zuläßt der
Kaiser von Rußland habe die Ueberzeugung von der Friedfer
tigkeit der deutschen Politik gewonnen und daß man sich die
Gewißheit von der Friedfertigkeit des Kaisers von Rußland
verschafft habe

Budapest 23 Oktober Telegr des Hall Tagebl Ju
der Konferenz derUnabhängigkeits Partei zeigte Iranyi
an er werde beantragen daß der Landesvertheidigungs
minister wegen seiner bezügl der Monorer Fahnen
Affaire abgegebenen Erklärung in den Anklageznstand
verseht werde

Brindisi 23 Oktober Telegr d Hall Tagebl Der
Staatsminister Gras Herbert Bismarck ist in vergangener
Nacht hier eingetroffen und hat sich mit im Ganzen 40 Perso
nen zählenden Gefolge Sr Majestät des Kaisers Wil
helm heute nach dem Piräns eingeschifft

Petersburg 23 Okt Telegramm des Halleschen Tgbl
Der Kaiser und die Kaiserin trafen gestern von Gatschina
hier ein um in der Kafanschen und Peter Pauls Kathedrale
eine Andacht zu verrichten und statteten darauf dem Groß
fürsten und der Großfürstin Konstantin einen Besuch ab

Der neuernannte türkische Botschafter Rustitsch Pascha ist
hier eingetroffen

Zanzibar 23 Oktober Telegramm des Halleschen Tgbl
Nach zuverlässigen Nachrichten welche dem Reichs
kommissar Hauvtmann Wißmann zugegangen ist Emin
Pascha Dr Schnitzer und Stanley in Begleitung des
Italieners Castati und von 6 Engländern Ende No
vember in Mgnstna innerhalb der deutschen Inter
essensphäre zu erwarten

Zanzibar 23 Oktober Telegr d Hall Tagebl Der
Reichstommissar Wißmann hat in Usaramo einige Banden
Aufständischer geschlagen und brachte denselben einen Ver
lust von ZV Todten bei

Verantworilicke Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koeglirz
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StMdesamt Hküe a S Meldung vom 22 Mwber

Aufgeboten Der Bäckermeister Franz Ernst Hermann Kör
ner und Luise Ernestine Dähne Sophienstraße 9

Geboren Dem Handarbeiter Gottlob Mußtopf 1T Frieda
Anna Emma Mühlgasse 4 Dem Schlosser Paul Bsrgmann
1 S Friedrich Hermann Paul Dorotheenstraße l0 Dem
Kassendiener Adolf Schirwitz 1 S Friedrich Wilhelm Adolf
Königstraße 40a Dem Maurer Louis Lehmann 1 T Ber
tha Anna Meckelstraße 11 Dem Handarbeiter Karl Pfauisch
1 S Karl August Zwingerstraße 23 Dem Maler Paul
Müller 1 T Lucia Anna kl Ulrichstraße 4 Dem Schnei
dermeister Hugo Fenglcr 1 T Mathilde Margarethe Brunnen
gasse 9 Dem Schmied August Günther 1 S Karl Fried
rich Reinhold Georgstr 6s Dem Dr Phil Richard Fricke
1 S Richard Karl Hermann Dem Drahtzieher Friedrich
Rosch 1 T Jda Klaixa Mactha Marttnsberg 4 1 unehel
Tochter

Gestorben Die unverehel Marie Adelheid Hoppe 35 I
Hermannstraße 3 Der Kupferschmied August Otto Zwarg
41 I Hospitalplatz 10 Des Hilfstelegraphisten Hermann
Räuber S Hans 1 I Mansfelderstraße 43 Der Maurer
Johann Kart Christian Schütze 72 I gr Brauhausgasse 13

Des Postschaffners Heimbert Forner S Felix Willy 10 I
Fritz Reuterstraße 7 Der Handarbeiter Friedrich Gottver
trau Dammköhler 51 I Saalberg 2 Des Tischlers Franz
Wilde T Emma Christine Anna 11 T Breitestraße 11
Des Handarbeiters Eduard Bolze S Franz Josef Eduard 8
I, Wuchererstraße 45
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Amtliche AmtmchMM
Es wird beschlossen die Zshl der nach K 55 Nr 4 der Reichs

gewerbeordnung für das Jahr 1890 zu ertheilenden bezw auszudeh
nenden Wandergewerbescheine festzusetzen wie folgt

Zu ertheilen Auszudehnen
Drehorgelspieler 72Mustlmachen mit einer Ziehharmonika

Geige oder Zither 25Musikaufführungen in gefchl Räumen 2

im Freien 5 10 nur f Märkte cim Umkreise von 15km

einzeln 40
im Umkreise von 15 km

in Gesellschaften 20
Gesangsaufführungen komische u dekla

matorische Vorträge 14
Theateraufführungen 7Karoussels 39Panoramen 6Figmentheater 16Schießbuden 9Schaukeln 2Sehenswürdigkeiten 3Magische physikalische u equilibristische

Vorstellungen c 17Wilde Thiere 1Abgerichtete Thiere 1Kunstreiter 1Hippodrom 1Sonstige Schaustellungen 2
Sonstige Lustbarkeiten 2

Bei Erthcilmig der Wandergewerbescheine sollen in erster Linie
diejenigen Personen berücksichtigt werden welche bereits in früheren
Jahren einen bezüglichen Wandergewerbefchein besessen haben und
deren wirthschaftliche Existenz von der Fortsetzung des bisher betriebe
nen Gewerbes abhängig ist An Personen welche in früheren Jahren
einen Wandergewerbeschein zum Drehorgelspielen nicht hatten sollen
derartige Scheine auch dann nicht ertheilt werden wenn die festgesetzte
Zahl derartiger Scheine noch nicht erreicht sein sollte da die festge
fetzte Zahl immerhin noch hoch ist die durch Entziehung diefer Wau
dergewerbescheins die einzelnen Personen treffenden Härten aber mög
lichst vermindert werden sollen

Der Vorsitzende des Bezirks Ausschusses wird noch ermächtigt
für Jahrmärkte und größere Volksfeste auch eine größere Anzahl von
Wandergewerbescheinen auszudehnen Hiervon bleiben aber ausge
schlössen Wandergewerbescheine zur Aufstellung von

Schießbuden
Schlagapparaten oder sogenannte Kraftmesser
Revolverbillards

Merkburg den 4 October 1889
Der Bezirks Ausschich zu Merseburg

gez

vo Äer V IZMon

Steckbrief
Gegen den Knecht Oscar Lenzer geboren zu Deutsch Hammer

in Schlesien zuletzt in Zichepen bei Delitzsch wohnhaft 29 Jahre
alt welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstshls
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhasten und in das nächste Ge
richts Gefängniß abzuliefern und mir zu den Akten I 3465/39

Nachricht zu geben
Halle a S den 15 Oktober 1889

Ds Königliche Erste Swatsanwalt
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2

2

2

2

1

1

2

1

5

5

Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Gottlieb Kümmel aus
Halls a S geboren in Wiosko Kreis Polnisch Wartenberg welcher

üchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das nächste Ge

richts Gefängniß abzuliefern und mir zu den Akten I 3483/89
Nachricht zu geben

Halle a S den 18 Oktober 1889
Der Königliche Erste Stantsanwalt

Beschreibung Alter 26 Jahre Größe 1 63 Statur untersetzt
Haare schwarz Bart schwarzer Schnurrbart Nase gewöhnlich Mund
gewöhnlich Gesicht vval Gesichtsfarbe dunkel Sprache deutsch und pol
nisch heiser Kleidung schwarze Mütze oder brauner Hut schwarzer Rock
anzng Besondere Kennzeichen fehlen

Diejenigen Hausbesitzer auf deren Besitzthum folgende Kämmerei
als

Erbzinsen Heugeld Kalandszinsen c
noch eingetragen stehen erinnern wir hierdurch an Zahlung derselben
und bemerken hierbei datz dieselbe an die Stener Receptnr
Rathhans I Treppe Zimmer Nr S unter Vorlegung der
vorjährigen Oniitnng zu bewirken ist

Im Falle der Nichtzahlung erfolgt nach Ablauf von
Woche die kostenpflichtige Einziehung der Rückstände

Halle a S den 2 October 1889 Der Magistrat
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung

der Polizei Verwaltung für das Grundstück Marktplatz Nr IS
eine Eckverbrechuug festgesetzt worden

Gemäß 8 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird dieselbe hier
mit für förmlich festgestellt erklärt da Seitens des betreffenden
Grundstücks Eigenthümers Einspruch nicht erhoben ist

Der bezügliche Plan kann im Stadtbauamt eingesehen werden

Halle a S den 19 October 1889 Der Magistrat
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Bekanntmachung
Da die jetzige Hebeamme am 1 November dieses Jahres ihre

Praxis ausgiebt findet in der Gemeinde Holdenstedt Kreis Sanger
hausen eine gesunde tüchtige Hebamme dauernde und lohnende
Stellung Näheres beim Ortsvorstand

Kleeheu
in Fuhren u ausgewogen hat zu
verkaufen kl Brauhausgaffe 11

AßKtzwN Mbrschtswche SZ
1 Aprsl zu verm

Jeden Wochen Markt vis a vis
der Hirschapotheke kennbar am
rothen Schirm frisches Gänse
pökelfleisch ff Sauerkohl ff
Schnittbohnen Senf Pfeffer
uud saure Gurkeu

S große helle Stuben 2 K
Küche u Zub 1 Jan zu verm

Gr Klaussteatze l7 I
I ütNKsWreW ZZ

per 1 April zu v rmiethen

Nem SimW
empfiehlt M

8 Im t Normer
finden dauernde Beschäftigung in der

Wt büM WilMerei

erfahrener umsichtiger Mann ge
dienter Unteroffizier gesucht

Offerten mit Zeugniß Abfchr
Lohnanfpr Antrittstermin c unt
7 V 4VV an Haasenstein

ck Wogler A G Leipzig
Mädchen für Küche u Haus

arbeit erhalten bei hohem Lohn
sofort und später Stellen durch

Rannifchestraße 19

Eine freundliche Wohnung
S Stuben s Kammern und
Zubehör sofort oder Z Jan
tSSV zu vermiethen

Barfützerstraße 11
Daselbst anch ein Lade
Ges n ger Soutr Wohn an ruh

kinderl Leute z verm Offert i d
Exped d Bl unt r nied zul

König
ltratze tS zu v 1 Apr zu bez
anzus V 2 V 3 Näh d 1 Tr

MMMim Preise von 360 zu vermie
theu Heinrichftratze S

Stellenfnchendejeden
Berufs placirt schnell Wsw

in Dresden
Maxstraße 6ZMaxst

Ein Student wünscht Schülern
gegen bill Honor Nachhilfsstundeu
u geben Off u KOO i d Exy

Smnmelsteiicn
für Cigarreuköpfchea
Bänder Gtaniol c befinden

sich bei den Herren
G Hildebrandt Wuchernstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rub Speck Marienstr 8
W Camnitins Köuigstr 2b
Emil Erbß Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen zc
bei Herrn

Nathhausg 3
Vorrath wenn noch so wenig,

bitte sofort abzuliefern

Zum 1 Januar 1890 ist eine
Kellerwohnung Stube u Kam
mer zu verm Heiusichstr S

Wohnung für 36 Thlr sofort
zu vermiethen kl Ulrichstraße 8

W MOZsMWT M
prakt Zahn Arzt

Blombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Re
guliren schiesstehender Zähne

zc SV IISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr
Nachmittags

Schöne Manf Wohn St K K u
Zub a ruh kinderl Leute z verm

Hohenzollernstraße 2 pt

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte ZG
Das Lösen von Marken für den fo
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen 25 Pfg auf halbe 5 1Z
Pfg welche an beliebigen Tag
verwendet werden können sind nw
bei Herrn LoniS Sachs groß
Ulrtchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

r 8elM
ktzMtsii Verein

Am Donnerstag den 24 Oc
tober Abends 8 Uhr im Saale
der Tulpe Vortrag des Herrn
Pastor Werner aus Hohenthurm
über das Thema Der italienische
Bismacck Die Herren Mitglieder
ladet zu zahlreichem Besuche er
gebeust ein

Der Vorstand

Mmilim Nachrichtm
Todes MnzeZge

Mt dMllävrvi NelckuliZ
Heute Nachmittag nach 4 Uhr

entschlief sanst und gottergeben
unfer lieber Vater und Großvater
der ehemalige Barbierherr

ViZIivln Hvrru
im 72 Lebensjahre

Halle den 22 October 1889
Im Auftrage des tiestraueru

deu Hinterbliebenen
Zahnarzt Nr Nlori

Das Begräbniß findet Freitag
den 25 October Nachmittag 3 Uhr
vom Stadt Gottesacker aus statt

Für den Jnseratenthetl verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

HKÄitim d HM Mm
Bttklg ntz Druck von R Nietschmann w Balle

GroA KÄstraße IS geöffnet v 7 Mr MorgeLs bis 7 Nhr Wen


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1889
	10
	24
	24.10.1889 (No. 249)
	Die Entschließung des Erzherzogs Johann.
	[Seite 844]

	Der Entwurf des Reichshaushaltsetat für 1890/91
	[Seite 844]

	Aus der Stadt und Umgebung.


	[Seite 844]

	Provinz und Reich.


	[Gedicht]

	Theater, Kunst, Wissenschaft und Literatur.


	[Seite 846]

	Universitäts-Nachrichten.


	[Seite 846]

	Letzte Nachrichten und Telegramme.


	[Seite 846]

	Berliner Börse vom 22 Oktober 1889.




	[Tabelle]



	Leipz. Börse v. 22 Oktob.
	[Tabelle]



	Amtliche Bekanntmachungen.




	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]









